
Der Löwe schläft nicht 

1. Petrus 5, 5b-11 



5  »Den Hochmütigen stellt sich Gott entgegen, aber 
wer gering von sich denkt, den lässt er seine Gnade 
erfahren.«  

6 Beugt euch also unter die starke Hand Gottes; dann 
wird er euch erhöhen, wenn die Zeit dafür 
gekommen ist.  

7 Und legt alle eure Sorgen bei ihm ab, denn er sorgt 
für euch.  

8 Seid besonnen, seid wachsam! Euer Feind, der 
Teufel, streift umher wie ein brüllender Löwe, 
immer auf der Suche nach einem ´Opfer`, das er 
verschlingen kann.  



9 Widersteht ihm, indem ihr unbeirrt am Glauben 
festhaltet; ihr wisst ja, dass die Leiden, die ihr 
durchmacht, genauso auch euren Geschwistern in 
der ganzen Welt auferlegt sind.  

10 Der Gott aber, der euch seine Gnade auf jede 
erdenkliche Weise erfahren lässt und der euch 
durch Jesus Christus dazu berufen hat, an seiner 
ewigen Herrlichkeit teilzuhaben, auch wenn ihr 
jetzt für eine kurze Zeit leiden müsst – dieser Gott 
wird euch mit allem versehen, was ihr nötig habt; 
er wird euch ´im Glauben` stärken, euch Kraft 
verleihen und eure Füße auf festen Boden stellen.  

11 Ihm gehört die Macht für immer und ewig. Amen.  



1. Demut als 
Energiegewinnungskonzept 
 »Den Hochmütigen stellt sich Gott 

entgegen, aber wer gering von sich denkt, 
den lässt er seine Gnade erfahren.«  

 Gnade = Energie 

 



2. Demütig Sorgen 
entsorgen 
 „legt alle eure Sorgen bei ihm ab, 

denn er sorgt für euch.“  



3. Demütig am Glauben 
festhalten. 
 „Widersteht ihm, indem ihr unbeirrt 

am Glauben festhaltet“  
 Der „Weg des Glaubens“ ist gegen 

allen Anschein der einzig sichere Weg 
durch den Serengetipark des Lebens 
nachhause. Davon abweichen hieße 
Selbstmord begehen. 



Gott selber will unser zuverlässiger 
Energieversorger sein 

 „Der Gott aber, der euch seine Gnade auf 
jede erdenkliche Weise erfahren lässt und 
der euch durch Jesus Christus dazu berufen 
hat, an seiner ewigen Herrlichkeit 
teilzuhaben, auch wenn ihr jetzt für eine 
kurze Zeit leiden müsst – dieser Gott wird 
euch mit allem versehen, was ihr nötig 
habt; er wird euch ´im Glauben` stärken, 
euch Kraft verleihen und eure Füße auf 
festen Boden stellen.“  


